
Wissenswertes zur Eingewöhnung 

hier: Düsseldorfer Eingewöhnungs modell

Basis: das Berliner Eingewöhnungsmodell 

Altersgruppe: Kinder im Alter von 3-6 Jahren

Eingewöhnungsphasen:
1.  Tag:  Kontaktaufnahme  zur  Erzieherin,  Mutter/Vater  und  Kind  bleiben  an  einem 

Nachmittag 30 Minuten in der Gruppe, die Kinder der Gruppe werden in dieser Zeit 
von einer anderen Kollegin betreut 

2. Tag: Mutter/Vater und Kind kommen am Nachmittag für 30 bis 45 Minuten in die gleiche 
Gruppe  zu  Besuch,  die  gleiche  Erzieherin  ist  anwesend,  die  Mutter/der  Vater 
verhält sich zurückhaltend, beobachtend, überlässt die Aktivitäten dem Kind und 
der Erzieherin, steht als "sichere Basis" zur Verfügung, die Reaktionen des Kindes 
bestimmen Intensität und Tempo der Kontaktaufnahme

3. Tag:  erster Besuch in der Gesamtgruppe am Vormittag für 60 Minuten, die Erzieherin 
kümmert  sich  in  erster  Linie  um  das  neue  Kind,  die  zweite  Kollegin  um  die 
anderen Kinder  der  Gruppe,  die Mutter/der  Vater  hat  Gelegenheit,  das eigene 
Kind und auch alle anderen zu beobachten,  sie/er  erlebt  einen Ausschnitt  des 
Alltags  im  Kindergarten,  sie/er  kann sich  so  die  neuen Eindrücke  des  Kindes 
besser vorstellen

4. Tag: der Besuch dauert zwei Stunden und die Mutter/der Vater verlässt für einige Zeit den 
Gruppenraum, bleibt jedoch in der Einrichtung und ist jederzeit erreichbar, wenn 
das Kind die Trennung ängstigt, die Erzieherin übernimmt die Rolle der "sicheren 
Basis"

5. Tag: das Kind bleibt längere Zeit ohne Mutter/Vater in der Gruppe, sollte jedoch vor 
der  allgemeinen Abholzeit  abgeholt  werden,  ein festes Abschiedsritual  ist  sehr 
hilfreich

6.
(wortwörtlich übernommen aus „Das Eingewöhnungsmodell“ unter 
http://www.evangelisch-in-wersten.de/259.php )
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